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Leitbild   für ein Image (Symbol und Slogan) für Erzhausen  

Erzhausen soll mit einem Symbol (Logo) und einem Motto (Slogan) als innovative und 
zukunftsorientierte Gemeinde dargestellt werden. Die Vorzüge des Ortes, seine Lage und 
Infrastruktur sollen als Image heraus gearbeitet und möglichst in kompakter und einprägsamer Form
präsentiert werden. Die Entwicklungsmöglichkeiten des Ortes sollen einfließen.
Dafür ist die Begleitung durch eine Agentur vorgehen. Als Aufwand wurden etwa 5.000,-- Euro 
angenommen, die im Haushalt der Gemeinde einzustellen wären. Das Projektteam erwartet sich von
einer ortsfernen professionellen Begleitung jedoch nicht unbedingt adäquate Ergebnisse und 
bevorzugt nahe Lösungen von örtlichen Design- oder Medienfachleuten. Ebenso könnte der 
Hochschulbereich in Darmstadt am neuen Mediencampus der h_da in Dieburg angesprochen 
werden. Auch ein Wettbewerb innerhalb der Bevölkerung könnte interessante Ergebnisse erzielen. 
Dafür wäre ein noch zu ermittelnder Finanzaufwand anzusetzen – etwa für ausgelobte Preise.

Als Symbole kennen wir aus der Nachbarschaft: 

• Messel: Urpferdchen-Symbol
• Raunheim: Grafische Gestaltung des Schriftzugs der Stadt

Für Erzhausen könnten folgende Objekte geprüft werden: Wappen, Bahnhof/Bücherei, Eisenbahn, 
Schranke/Andreaskreuz, Hessenplatz, Bürgerhaus, Kirche oder andere örtliche Merkmale; evtl. 
grafisch auf Grundelemente reduziert.

Für ein Motto gibt es ebenfalls Beispiele aus der Nachbarschaft: 

• Egelsbach: Das isses
• Mörfelden: Natürlich mittendrin
• Weiterstadt: wirken wohnen wachsen

Anregungen aus bekannten Bezeichnungen wie Wissenschaftsstadt, Klein-Paris, Elb-Florenz usw. 
könnten auch zu Ideen für Erzhausen führen. Hier einige Vorschläge. 

• Zentraler Bezug:   Örtlich und doch zentral; Mittendrin zu Hause; Wir haben alles und 
kommen überall hin; Zentral und doch dörflich

• Rhein-Main-Bezug:   Die Rhein-Main-Heegbach-Aue, Das Auenland in Rhein-Main, Grüne 
Erholung im Rhein-Main-Gürtel

• Zukunftsbezug:   Zukunft im Grünen, Voller Charme und Chancen, Zeit für die Zukunft, 
Erzhausen mit Z: Zentral, Zufrieden, Zukunft

• Herzbezug:   Erz mit Herz
• Zusammenfassung der Strukturmerkmale in Erzhausen:   Alles da, alles nah!

Der Slogan wird allerdings in der Immobilienbranche genutzt, was nicht unbedingt schadet.



Für die mediale Begleitung wird die folgende, ergänzungsfähige Sammlung von Ortsmerkmalen 
mitgegeben. Im Gespräch mit den Experten kann diese weiter erläutert und präzisiert werden. 
Zusätzlich können Ideen und Gestaltungswünsche für die Zukunft - auch aus anderen Leitbild-
Projekten - mitgeliefert werden. 

• Historisch: Erzhausen, das Pflastererdorf, dazu Bauern, Waldarbeiter, Pendler; 
750-Jahr-Feier im Jahre 2014 nach erster urkundliche Erwähnung; Ursprünge anno 900; 
Namensursprung von „Erhardus“

• Situation: Selbständige Gemeinde ohne Ortsteile mit über 8000 Einwohnern im Rhein-
Main-Ballungsraum am Nordwestrand des Landkreises DA-DI. Lage zwischen Frankfurt am
Main und Darmstadt an der Nord-Süd-Achse der S-Bahn und der B 3, bebaute Ortslage: 
Unter- und Oberdorf, Neubaugebiete, Gewerbegebiet, Sport- und Freizeitgelände; Plätze: 
Hessenplatz, Bahnhofsvorplatz, Heegberghalle, Grillhütte u.a.

• Wohnumfeld: örtlich (dörflich) geprägt, nahe zum Wald (Laufen, Spazieren gehen), wenig 
Blockbebauung, überwiegend Ein- und Mehrfamilienhäuser, relativ übersichtlich und 
gegenüber städtischem Umfeld sicher für Kinder

• Umwelt: Naherholung, Wald, Heegbach, Heegberg, Wiesen, Naturschutzgebiete
• Verkehr: Bahn, Bus, Auto, Fahrrad; Bahnschranke; Ziel- und Quellverkehr – aber auch 

Fluglärm (Startbahn West, Amtix-Verlegung; Egelsbach), Autobahn, Bundesbahn
• Infrastruktur: Rathaus, KiTa's, Schulen, Bürgerhaus, Freiwillige Feuerwehr, Bücherei, 

offenes Bücherregal, Bauhof mit Wertstoffsammlung und Halle der Vereine, Museum, 
Jugendzentrum, Pflegeheim, Kirchen, Friedhof
Lebensmittel-Märkte: Aldi, REWE, netto, Nahkauf (aber kein Drogeriemarkt)

• Ärzte: Allgemeinmedizin, Internist, Zahnärzte (aber keine anderen Fachärzte wie z.B. 
Augen, HNO, Orthopädie), Tierärzte - Hörgeräteakustiker, Apotheke

• Gewerbe: Bäcker, Metzger, Einzelhandel, Heizungsbauer/Installateure, Autowerkstätten 
(aber keine Tankstelle), Fensterbauer, Schuhmacher, Steinmetz, Gärtnerei, Floristik, 
Fotografin, Designer, Architekten, Frisiersalons, Sauna, Reisebüros, Kioske, Poststelle 
u.v.a.m.

• Vereine und Verbände: Sport (SVE u.a.), Soziales (DRK, AWO u.a.), OGV, OAK; 
Partnerschaftsverein u.a. - zahlreiche Aktive im Ehrenamt

• Feste: Kerb, Weihnachtsmarkt, Feuerwehrfest, Parteifeste, Kelterfest, Schützenfest und 
weitere Vereinsfeste, Auftritte und Konzerte (Blasorchester, Gesangsvereine u.a.)

• Kunst und Kultur durch Vereine (KuK u.a.), Musikschulen und hier lebende Künstler
• Gastronomie: gute Lokale, kleine Biergärten, Eisdiele, Döner, Pizza
• Angebote für Ältere: Senioren- und Pflegeheim mit Café, Seniorentreff im Rathaus, 

Seniorennachmittag, Parteiaktivitäten für Senioren, auch von DRK, AWO
• Angebote für Jüngere: Kinderbetreuung, Jugendarbeit, JuZe, Ferienspiele
• Ehrenamt: sehr zahlreich in den Vereinen, Verbänden (s.o.) und in der Kommunalpolitik; 

Initiative „WIR in Erzhausen“
• Politik: 3 Parteien und eine Wählergemeinschaft, keine Extreme, geförderte europäische 

Partnerschaften, aktive transparente Kommunalpolitik, vorbildliche Bürgerbeteiligung
• Informationen: Erzhäuser Anzeiger mit amtlichen Mitteilungen, Darmstädter Echo, 

Zeitungen aus F und OF, kostenlose (Reklame-)Zeitungen, Internetauftritte von Parteien und
Vereinen sowie von der Gemeinde mit zahlreichen wichtigen Ortsinformationen


